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stpfl. Person /
Ehemann / Person A

Ifd. Nr.

Steuernummer der Anlage

Begiinstigung des nicht enthommenen Gewinns (§ 34a EStG)

Einkunftsart 1 = Land- und Forstwirtschaft, 2 = Gewerbebetrieb, 3 = Selbstandige Arbeit

Betriebsbezeichnung

Begiinstigungsbetrag

Bei Mitunternehmern ist in den nachfolgenden Zeilen jeweils der auf
den Mitunternehmer entfallende Betrag anzugeben.

Gewinn nach § 4 Abs. 1 Satz 1 oder § 5 EStG
(bei Land- und Forstwirten: Gewinn des Veranlagungszeitraums)

Gewinn aus der VerauRerung / Aufgabe eines Teilbetriebs, fir den der Freibetrag nach

§ 16 Abs. 4 EStG nicht beantragt wird oder nicht zu gewahren ist (in Zeile 35 der Anlage G,
in Zeile 35 der Anlage L oder in Zeile 35 der Anlage S enthalten) und Ubrige auf3erordent-
liche Einkinfte i. S. d. § 34 Abs. 1 EStG (in Zeile 6 enthalten)

Gewinn aus der VerauRerung / Aufgabe eines Teilbetriebs, fiir den § 16 Abs. 4 oder
§ 34 Abs. 3 EStG in Anspruch genommen wird (in Zeile 6 enthalten)

Steuerpflichtiger Teil der Leistungsvergitungen i. S. d. § 18 Abs. 1 Nr. 4 EStG
(in Zeile 6 enthalten)

Entnahmen des Wirtschaftsjahrs
(bei Land- und Forstwirten: im Veranlagungszeitraum)

Einlagen des Wirtschaftsjahrs
(bei Land- und Forstwirten: im Veranlagungszeitraum)

Von dem nicht entnommenen Gewinn soll folgender Betrag ermaRigt besteuert werden

Steuerpflichtiger Gewinn (einschl. Verauferungsgewinn vor Abzug des Freibetrags
nach § 16 Abs. 4 EStG)

Nachversteuerung

Die Angaben in den Zeilen 14 bis 25 sowie 6, 10 und 11 sind stets erforderlich,
wenn zum 31.12.2017 ein nachversteuerungspflichtiger Betrag festgestellt wurde.

Entnahmen fir Erbschaft- / Schenkungsteuer i. S. d. § 34a Abs. 4 Satz 3 EStG
— ggf. anteilig fur diesen Betrieb — (in Zeile 10 enthalten)

Bei Antrag nach § 34a Abs. 5 Satz 2 EStG:
Buchwerte von libertragenen oder uberfiihrten Wirtschaftsgutern nach § 6 Abs. 5 EStG

Der gesamte Betrieb / Mitunternehmeranteil
wurde Ubertragen / zum Buchwert eingebracht nach:

In den Féllen des § 6 Abs. 3 EStG:

Identifikationsnummer der
Ubernehmenden Person

Der Betrieb / der Mitunternehmeranteil wurde veraufRert oder aufgegeben.

Einbringung des Betriebs oder Mitunternehmeranteils in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft oder
Formwechsel einer Personengesellschaft in eine Kapitalgesellschaft oder Genossenschaft.

Unentgeltliche Ubertragung des Betriebs oder Mitunternehmeranteils nach § 6 Abs. 3 EStG auf eine Kérperschaft,
Personenvereinigung oder Vermdgensmasse i. S. d. § 1 Abs. 1 KStG

Der Gewinn wird nicht mehr nach § 4 Abs. 1 oder § 5 EStG ermittelt.

Unentgeltliche Ubertragung des Betriebs oder Mitunternehmeranteils nach § 6 Abs. 3 EStG
auf eine Mitunternehmerschaft. Hohe des nachversteuerungspflichtigen Betrages

Antrag auf Nachversteuerung nach § 34a Abs. 6 Satz 1 Nr. 5 EStG in H6he von

Ubernahme eines nachversteuerungspflichtigen Betrags

Auf den Betrieb / Mitunternehmeranteil It. Zeile 5 Ubertragener nachversteuerungs-
pflichtiger Betrag nach § 34a Abs. 5 Satz 2 EStG

Nachversteuerungspflichtiger Betrag aufgrund einer Ubertragung / Einbringung eines
Betriebs oder Mitunternehmeranteils nach § 34a Abs. 7 EStG

Ehefrau / Person B

2018

Anlage 34a

Fiir jeden Betrieb / fiir jeden
Mitunternehmeranteil ist eine
eigene Anlage 34a abzugeben.

1=Ja
1=Ja
1=Ja
1=Ja

I_ 2018Anl34a211 — Juli 2018 — 2018Anl34a211



	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text5: 
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 

	Text11: 
	Text17: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text6: 
	Text15: 
	Text16: 
	0: 
	1: 

	Text4: 


